
Die Nackten

Die Bäume stehen leicht bekleidet

überall nur so herum

und wann sie nackt sind, das entscheidet

der Winter dann – wieso? Warum?

Nun weil er nackte Pflanzen liebt.

Doch Immergrüne widerstehen –

was man auf ihre Nadeln schiebt –

das ist so leicht nicht zu verstehen.

Mysteriös sind Unterschiede!

Evolution macht uns verschieden –

Naturkraft hat in ihrer Schmiede,

die gleichen Formen stets vermieden!

Schließlich tragen wieder Kleider,

die sich völlig ohne zeigten!

Der Schnee hat einen andern Schneider,

er macht die Mode den Verzweigten!

Und wenn die neuen Kleider schmelzen,

dann sieht man gern wie alles blüht!

Die Venus schält sich aus den Pelzen,

wenn die Natur vor Freude sprüht!
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